
„C’est dur, très dur. C’est le Nooorrd!“: 
Wer „Bienvenue chez les Ch’tis“ gese-
hen hat, denkt jetzt an den Greis im 
Lehnstuhl, der in seinem abgedunkelten 
Wohnzimmer in der sonnigen Provence 
das Bild vom kalten Nord-Pas-de-Calais 
zeichnet, grau von Kohlestaub und Re-
genwolken, unwirtlich und abschre-
ckend. Spätestens seit dem Film von 
Dany Boon ist bekannt: All das war ein-
mal. Und abgesehen von den Gegeben-
heiten vor Ort sind es die Menschen, die 
eine Region prägen. 

Die Förderräder in den Minen stehen 
im Nord-Pas-de-Calais seit Langem still. 
Stattdessen ist die Region zur Drehschei-
be für den Personen- und Warenverkehr 
zwischen London, Paris und Brüssel ge-
worden. Sie wirbt mit attraktiven Küs-
tenstrichen im Westen und Naturschutz-
gebieten wie dem Parc naturel régional 
de l’Avesnois im Osten um Urlauber. 
Kultur- und Freizeitangebote wie der 
Louvre Lens oder Veranstaltungen wie 
die Braderie de Lille und die Rencontres 
Internationales de Cerfs-volants locken 
Besucher an.

Aber auch dieses Bild des neuen Nor-
dens ist nur Teil eines immensen Mosa-
iks. Gerade bei der Beschäftigung mit 
landeskundlichen Themen gilt es, die 
bestehenden Vorstellungen von Kultur 
und Kulturräumen zu erfassen, gleich-
zeitig jedoch auch zu hinterfragen, immer 
wieder zu überprüfen und neu zusam-
menzusetzen (Konstruktion – Dekonstruk-
tion – Rekonstruktion).  

Kommen Sie also mit auf eine Reise 
in die Region Nord-Pas-de-Calais: nach 
Cambrai auf den Spuren der bêtises, in 
kleinere Städte wie Berck-sur-Mer oder 
Bergues, den Drehort  von „Bienvenue 
chez les Ch’tis“, an die Côte d’Opale oder 
an Erinnerungsorte des Ersten Weltkriegs. 
Was auch immer Ihr Bild vom Norden 
prägen wird, nach der Lektüre dieser 
Ausgabe steht hoffentlich fest: „Le Nord 
vaut bien un détour“. 
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